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2026

Auflage	 300	

Jahrgang 	 2026 – 16. Jahrgang

Erscheinungsweise	 6 x jährlich

Homepage	 www.gup.nomos.de 

Zeitschriftenformat	 210 mm breit x 297 mm hoch	

Satzspiegel	 186 mm breit x 257 mm hoch

Anschnitt	 Beschnitt: auf allen Seiten je 5 mm. 
	 Zeitschriftenendformat DIN A4

Beilagen	 Höchstformat 205 x 290mm		  Euro 
	 bis 50g (Pauschalpreis)		  890,00 
	 zzgl. Vertriebskostenanteil		  45,00

Einhefter	 4 Seiten in Heftmitte (auf Anfrage)		  3.600,00

Druckunterlagen	 Datenanlieferung im PDF-Format mit allen eingebundenen 		
	 Schriften per E-Mail an: anzeigen@beck.de 
		 Bitte im Betreff den Zeitschriftennamen und die Ausgabe angeben.

Anlieferung  
Beilagen/Einhefter	 Anlieferadresse auf Anfrage

Liefervermerk	 GuP + Ausgabe

Kurzcharakteristik:

GuP, die erste Zeitschrift, die die Themen Gesundheit und Pflege 
verbindet, diskutiert aktuelle Entwicklungen aus dem Bereich 
der Gesundheitsdienstleistungen, des Versicherungsschutzes 
bis hin zur Honorierung und begleitet diese mit Kurzkommen-
taren zur aktuellen Rechtsprechung. Ein wichtiges Thema ist 
auch die Fortentwicklung der verschiedenen Ordnungssysteme, 
wie z.B. des Berufsrechts, des Haftungsrechts, des Wettbe-
werbsrechts und des Strafrechts. 

Zielgruppen:
Anwältinnen/Anwälte, Gerichte und Leistungserbringerinnen/
Leitsungsbringer und ihre Verbände – von ärztliches Fachper-
sonal und Apothekerinnen und Apotheker über Krankenhäuser 
und die Kranken- und Pflegekassen bis hin zu nichtärztlichen 
Leistungserbringerinnen/Leitsungsbringern.

Themengebiet: Gesundheit

GuP Gesundheit und Pf lege 
Rechtszeitschrift für das gesamte Gesundheitswesen

Bestellen Sie im Buchhandel oder versandkostenfrei unter nomos-shop.de 
Kundenservice +49 7221 2104-222 | service@nomos.de
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

Der Schlüssel zum Sozialrecht

LEHR- und PRAXISKOMMENTAR

Krahmer | Trenk-Hinterberger [Hrsg.]

5. Auflage

SGB I
Allgemeiner Teil 

Der LPK-SGB I ist der Schlüssel zum Verständnis des Allgemeinen 
Teils des Sozialgesetzbuchs, in dem die gemeinsamen rechtlichen 
Grundsätze für das gesamte Sozialleistungsrecht der besonderen 
Teile des Sozialgesetzbuchs festgelegt sind.

Die 5. Au� age berücksichtigt alle gesetzlichen Neuregelungen und 
die umfangreiche Entwicklung in Rechtsprechung und Literatur:

■ Gesetz zur Regelung des Sozialen Entschädigungsrechts

■ Gesetz über die Entschädigung der Soldatinnen und Soldaten 
und zur Neuordnung des Soldatenversorgungsrechts

■ 8. SGB IV-Änderungsgesetz

■ OZG-Änderungsgesetz

Praxisnah und aus einer Hand:

■ Enge Verknüpfung mit den besonderen Teilen 
des Sozialgesetzbuchs

■ Schwerpunktbeiträge zu den Themen 
Europäische Grundrechte, Europäisches Wettbewerbs-, 
Beihilfe- und Vergaberecht sowie Europäisches Sozialrecht

■ Darstellung der Kooperationsp� ichten zwischen 
Sozialleistungsträgern und Betreuungsbehörden nach 
dem neuen § 17 Abs. 4 SGB I

Der LPK-SGB I hilft, rechtliche Kon� ikte zu lösen und richtet sich 
an Mitarbeitende bei den Leistungsträgern und Behörden, die 
Richterschaft in den Sozial- und Verwaltungsgerichten, die An-
waltschaft und Studierende.

Die Herausgeber und Autor:innen bringen ihre langjährige Praxis-
erfahrung aus der Rechtsprechung, der Anwaltschaft und den 
Verbänden sowie der Lehre mit:
Prof. Dr. Gerhard Bäcker, Universität Duisburg/Essen | Prof. Dr. 
Uwe-Dietmar Berlit, Vorsitzender Richter am Bundesverwaltungs-
gericht a.D., Leipzig | Prof. Dr. Karl-Jürgen Bieback, Hamburg | Dr. 
Torsten Buser, Richter am Landessozialgericht Baden-Württemberg, 
Stuttgart | Prof. Dr. Utz Krahmer, Düsseldorf | Prof. Dr. Gabriele 
Kuhn-Zuber, Katholische Hochschule für Sozialwesen Berlin | Prof. 
Dr. Matthias Meißner, Hochschule Düsseldorf | Prof. Helmut 
Reinhardt, Hochschule für ö� entliche Verwaltung und Finanzen 
Ludwigsburg | Prof. Dr. Klaus Riekenbrauk, Rechtsanwalt, Unkel | 
Prof. Dr. Helmut Schellhorn, Kronberg | Prof. Dr. Clarita Schwengers, 
Hochschule Esslingen | Prof. Dr. Peter Trenk-Hinterberger, Bamberg/
Marburg | Alexandra Weingart, Rechtsanwältin, Fachanwältin 
für Sozialrecht, Freiburg

Sozialgesetzbuch I: SGB I
Allgemeiner Teil
Lehr- und Praxiskommentar
Herausgegeben von Prof. Dr. Utz Krahmer und 
Prof. Dr. Peter Trenk-Hinterberger
5. Au� age 2025, ca. 700 S., geb., ca. 119,– €
ISBN 978-3-7560-0982-4
Erscheint ca. September 2025

gup.nomos.de

4 | 2025
15. Jahrgang 
Seiten 125–168 

Digitaler Zugriff:

Herausgegeben von

 Aufsätze
125 Pandemievorsorge für und in Krisenzeiten

Anna-Lena Hollo/Dominik Schwab
134  Digitale Versorgung mit System – Gedanken zu einer 

zielgerichteten Implementierung von Telemedizin
Nina Hammes

138  (Ü)BAG für Telemedizin – Rechtliche Grundlagen und 
Gestaltung
Gerrit Tigges/Prisca Napp-Saarbourg

146  Die Nachfolger der Honorarärzte – praktische Probleme 
im Arzthaftungsprozess aus anwaltlicher Sicht
Oliver Hempel/Konstantin Marr

 Entscheidungen mit Hinweisen
152  Zur Berücksichtigung hypothetischer Verordnungskosten 

im Rahmen vertragsärztlicher Verordnungsregresse
 BSG
155  Sturzprophylaxe in der Intensivmedizin:  

Abgrenzung des vollbeherrschbaren Bereichs und 
 Grenzen freiheitsentziehender Maßnahmen

 OLG Dresden
159  Sozialversicherungsrechtliche Beurteilung der Tätigkeit 

einer Fachärztin für Anästhesie für ein Krankenhaus auf 
Basis eines mit einer Gemeinschaftspraxis abgeschlossenen 
Kooperationsvertrags

 Bayerisches LSG
162 Vertretung bei Wahlleistungen
 BGH
164  Eine neue Runde in der wettbewerbsrechtlichen 

 Beurteilung von Werbung zum Bezug medizinischen 
Cannabis und der Zusammenarbeit mit Ärzten hierbei

 OLG Frankfurt/Main

Aus dem Inhalt

Prof. Dr. Hermann Plagemann

Dr. Ole Ziegler

Prof. Dr. Peter Axer

Dr. Matthias Dann, LL.M.

Prof. Dr. med. Michael Fantini 

Prof. Dr. Markus Finn

Prof. Dr. Friederike Gebhard

Prof. Dr. Ingo Heberlein

Prof. Dr. Andrea Kießling

Prof. Dr. Thorsten Kingreen

Dr. Martin Krasney

Dr. Kyrill Makoski

Dr. Elke Roos

Dr. Jana Schäfer-Kuczynski

Marcus Schian

Prof. Dr. Karsten Scholz

Prof. Dr. Bernd Schütze

Dr. Marcus Vogeler

Prof. Dr. Astrid Wallrabenstein

Prof. Dr. Felix Welti

Rechtszeitschrift für das gesamte Gesundheitswesen

Gesundheit  
und Pflege
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Zuschläge, Beilagen und Einhefter sind nicht rabattfähig. Alle Preise zuzüglich gesetzlicher Mehrwertsteuer.

Hier finden Sie weitere Informationen  
zu der Zeitschrift.

Bestellen Sie im Buchhandel oder versandkostenfrei unter nomos-shop.de 
Kundenservice +49 7221 2104-222 | service@nomos.de
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer
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Anzeigenformate/-preise

Format Breite x Höhe in mm Euro 
Farbe

Euro 
sw

1/1 Seite 190 x 277 – 1.900,00

1/2 Seite 90 x 277 (hoch) oder 190 x 135 (quer) – 1.100,00

 2. Umschlagseite 190 x 277 3.000,00 2.300,00

 3. Umschlagseite 190 x 277 3.000,00 2.300,00

 4. Umschlagseite 190 x 250 3.000,00 2.300,00
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GuP Gesundheit und Pf lege 
Rechtszeitschrift für das gesamte Gesundheitswesen

Verlagsangaben	

Anschrift 	 Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 
    	 Waldseestr. 3-5  
	 76530 Baden-Baden 
   	 Telefon: +49 7221 2104-0  
	 Telefax: +49 7221 2104-899

Internet	 www.nomos.de

Media-Beratung	 siehe Seite 2		

Zahlungsbedingungen	 In voller Höhe nach Erhalt der Rechnung

Gewährleistung	 siehe AGB* �Dieser Termin ist zugleich der Anlieferungstermin für alle Druckunterlagen/
Datenübertragungen sowie der letztmögliche Rücktrittstermin für alle Aufträge.  
 
Terminänderungen vorbehalten!

Ausgabe Anzeigenschluss* Erscheinungstermin Liefertermin 
Beilagen

01/2026 26.01.2026 06.03.2026 20.02.2026

02/2026 10.03.2026 22.04.2026 08.04.2026

03/2026 06.05.2026 19.06.2026 05.06.2026

04/2026 10.07.2026 20.08.2026 06.08.2026

05/2026 10.09.2026 21.10.2026 07.10.2026

06/2026 05.11.2026 16.12.2026 02.12.2026
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1. „Anzeigenauftrag“ im Sinne der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über 
die Veröff entlichung einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden in einer Druckschrift zum 
Zwecke der Verbreitung.
2. Anzeigenaufträge sind im Zweifel innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im Rahmen 
eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines 
Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 gen-
annten Frist abgerufen und veröff entlicht wird.
3. Bei Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziff .2 genannten 
Frist auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.
4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftragge-
ber, unbeschadet etwaiger weiterer Rechtspfl ichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem 
der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn 
die Nichterfüllung auf höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.
5. Für die Aufnahme von Anzeigen in bestimmten Nummern, bestimmten Ausgaben oder an bestimmten 
Plätzen der  Druckschrift wird keine Gewähr geleistet, es sei denn, dass der Auftraggeber die Gültigkeit des 
Auftrages ausdrücklich davon abhängig gemacht hat. 
6. Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als 
solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht.
7. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und 
Beilagenaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen Grundsätzen 
des Verlages abzulehnen und zwar auch dann, wenn der Auftrag bei Geschäftsstellen, Annahmestellen oder 
Vertretern aufgegeben worden ist. Der Verlag hat ferner das Recht, auch bereits rechtsverbindlich bestätigte 
Aufträge noch zurückzuweisen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze, behördliche Bestimmungen oder die 
guten Sitten verstößt.
Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach Vorlage eines Mus ters der Beilage und deren Billigung bind-
end. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung 
oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthalten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines 
Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.
8. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der  Beilagen 
ist der Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert 
der Verlag unverzüglich Ersatz an.
Der Verlag gewährleistet für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druck-
unterlagen gegebenen Möglichkeiten.

9. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder unvollständigem Abdruck 
der Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem 
Ausmaß, in dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte 
angemessene Nachfrist verstreichen, so hat der Auftraggeber ein Rücktrittsrecht.
Schadenersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung, aus Verzug, aus positiver Forderungsver letzung, 
aus Verschulden bei Vertragsschluss und aus unerlaubter Handlung sind in jedem Fall ausgeschlossen, es 
sei denn, sie beruhen auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des Verlegers oder seines Erfüllungsgehilfen. 
Reklamationen müssen innerhalb von vier Wochen nach Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht 
werden. Für später eingehende Reklamationen ist jede Haftung des Verlages ausgeschlossen.
Für Fehler jeder Art aus telefonischen Übermittlungen übernimmt der Verlag keine Haftung.
Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verant wortung 
für die Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Sendet der Auftraggeber den ihm übermittelten 
Probeabzug nicht fristgemäß zurück, so gilt die Genehmigung zum Druck als erteilt.
10. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächli-
che Abdruckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.
11. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, werden Rechnung und Beleg innerhalb des Erschein-
ungsmonats übersandt.
12. Der Verlag kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Vertrages bis zur 
Bezahlung zurückstellen und für die restlichen Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründe-
ter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit 
eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich verein-
bartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem Ausgleich off en stehender Rechnungs-
beträge abhängig zu machen.
13. Der Verlag liefert mit der Rechnung einen Anzeigenbeleg. Kann ein Beleg nicht mehr beschaff t werden, 
so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über die Veröff entlichung und 
Verbreitung der Anzeige.
14. Kosten für die Anfertigung bestellter Druckunterlagen sowie für vom Auftraggeber gewünschte oder zu 
vertretende erhebliche Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu tragen.
15. Nicht mehr benötigte Druckvorlagen werden nur auf besondere Anforderung an den Auftraggeber zu-
rückgesandt. Die Pfl icht zur Au� ewahrung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.
16. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Baden-Baden.
17. Unsere Datenschutzbestimmungen fi nden Sie unter nomos-shop.de/de/datenschutz.

Allgemeine Geschäftsbedingungen




